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Haushaltsgeräte sind eine Investition für viele Jahre. Deshalb lohnt es sich, beim Kauf nicht nur 
auf den Anschaffungspreis, sondern auch auf die künftigen Stromkosten zu achten. In vielen  
Fällen übersteigen die Stromkosten über die Lebensdauer die Anschaffungskosten! 

Das Energie-Pickerl hilft Ihnen ganz einfach, das für Sie passende energieeffiziente Gerät zu 
 finden. Egal, ob Sie ein Elektrogerät kaufen oder neue Autoreifen brauchen, achten Sie auf das  
Pickerl. So können Sie beim Kauf einfach Kosten und Energie für die nächsten 10–15 Jahre  sparen. 

Zahlreiche Produkte sind mit einem “Energie-Pickerl“ gekennzeichnet.

Pickerl für folgende Produkte werden in diesem Folder vorgestellt:

AUGEN AUF BEIM GERÄTEKAUF
Das “Energie-Pickerl“ hilft Kosten & Energie zu sparen!

Energie Pickerl NEU

 Haushaltsgeräte:
NEU Kühl- & Gefriergeräte
NEU Geschirrspüler
NEU Waschmaschinen
NEU Haushalts-Wasch-Trockenautomaten
NEU TV-Geräte und Monitore
NEU Lichtquellen

Wäschetrockner
Haushalts-Elektrobacköfen
Haushalts-Dunstabzugshauben
Raumklimageräte

 Autoreifen
 Heizungsumwälzpumpen

Nutzen Sie die Informationen, die Ihnen das europaweite 
Label zur Energieverbrauchskennzeichnung (“Pickerl“) auf 
einfache Weise bietet und sparen Sie mit dem Kauf eines  
besonders effizienten Neugerätes Betriebskosten und 
Energie über viele Jahre!



3

A bis G: von gut bis schlecht!
Bisher zeigte das Energie-Pickerl mit den Skalen A+++ bis G die Energieeffizienz eines Produktes. 
Für viele Produkte gibt es aber mittlerweile verbindliche maximale Stromverbrauchs-Obergrenzen. 
Dies führte dazu, dass häufig Geräte der Klassen C bis G gar nicht mehr verkauft werden durften und 
Haushaltsgeräte oft nur mehr in den oberen Klassen (A-Plusklassen, B) verfügbar waren. Das Energie-
Pickerl wurde unübersichtlich und es war schwierig die sparsamsten Geräte zu finden.
 
Es werden daher die Plusklassen (A+++, A++, A+) abgeschafft. Zukünftig decken die neuen 
Klassen A (sehr gut) bis G (schlecht) wieder alle Energieklassen ab. Seit März 2021 gibt es für viele 
wichtige Haushaltsgeräte bereits die neuen Energie-Pickerl, für Beleuchtung folgen diese im September.

Nur die effizientesten schaffen die A-Klasse
Die Skala der neuen Energie-Pickerl ist so gewählt, dass zum Zeitpunkt der Einführung keine 
oder nur sehr wenige Produkte die Energieklasse A erreichen. Die effizientesten Geräte sind dann 
B- oder C-Geräte. Erst später kommen durch Produktverbesserungen vermehrt A-Geräte auf den 
Markt. Wenn nach mehreren Jahren bereits viele Geräte die A-Klasse schaffen, werden die  
Anforderungen für die einzelnen Klassen erhöht. Ein A-Gerät ist künftig im Bereich Energieeffizienz  
immer auf dem neuesten Stand.

DAS NEUE PICKERL AB MÄRZ 2021

Folgende Pickerl werden derzeit verwendet:

1 Geräte der durchgestrichenen Klassen dürfen nicht mehr verkauft werden.
2 Bei Klimageräten sind die schlechtesten Klassen: A (Kühlbetrieb), B (Heizbetrieb). 

Kühl- & Gefriergeräte neu ab März 2021 A B C D E F G

Waschmaschinen neu ab März 2021 A B C D E F G

Waschtrockner neu ab März 2021 A B C D E F G

Geschirrspüler neu ab März 2021 A B C D E F G

TVs und elektronische Displays neu ab März 2021 A B C D E F G

Lichtquellen (Beleuchtung) neu ab Sept. 2021 A B C D E F G

Haushalts-Elektrobacköfen1 A+++ A++ A+  A B C D

Haushalts-Dunstabzugshauben A+++ A++ A+ A B C D

Wäschetrockner1 A+++ A++ A+ A B C D

Klimageräte1,2 A+++ A++ A+ A B C D

Autoreifen A B C D E F G
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Wie groß soll der Kühlschrank sein? In einem 2-Personen-Haushalt reichen in der Regel  
100 – 140 Liter Nutzinhalt, bei einer größeren Familie rund 50 Liter pro Person.

“Kühlen“ kommt billiger als “gefrieren“: Kühlschränke ohne Gefrierfach brauchen rund 25 % 
 weniger Strom. Falls ein Gefriergerät vorhanden ist, beim Kühlschrank auf das Gefrierfach verzichten. 

Wie viel “Kaltes“ brauche ich wirklich? Ein großes Gerät ist sparsamer als zwei kleinere Modelle. 
Überlegen Sie vor allem bei Gefriergeräten deren Auslastung. Faustformel: Das Gerät sollte ganzjährig 
zu mind. zwei Drittel gefüllt werden. 

Richtiger Aufstellort: Rund 6 % weniger Stromverbrauch bei 1 Grad kälterer Umgebungstemperatur. 
Der Aufstellort sollte nicht neben einer Wärmequelle (z. B. E-Herd, Heizkörper, direkte Sonnenein-
strahlung) sein. Bei Unterbaugeräten auf freie Lüftungsschlitze achten. 

Weinlagergeräte: Für diese Geräte gibt es ein eigenes Pickerl, das anstelle des Volumens die Anzahl 
an Standardweinflaschen angibt, die gelagert werden können.

TIPPS

  1   QR-Code zur EU-Produktdatenbank (EPREL) mit weiteren 
 Produktdaten und Informationen zum Label
  2     Energieeffizienz-Klasse des Geräts 
  3   Volumen des Kühlschranks bzw. Kühlteils in Litern
  4     Lautstärke im Betrieb in dB und Luftschallemissionsklasse von 
 A (gut) bis D (schlecht)
  5   Volumen des Gefrierschranks bzw. Gefrierteils in Litern
  6   Jährlicher Stromverbrauch in kWh pro Jahr

Stromkosten in 10 Jahren 
abhängig von Effizienzklasse

Kühlschrank, 150 l, kein Gefrierteil; Strompreis von 0,20 Cent/kWh

B

135 E

90 E

D

240 EG

KÜHL- & GEFRIERGERÄTE NEU

1

2

3

4

5

6
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  1   QR-Code zur EU-Produktdatenbank (EPREL) mit weiteren  
Produktdaten und Informationen zum Label

  2     Energieeffizienz-Klasse des Geräts
  3   Wasserverbrauch des eco-Programms in Litern pro Spülgang
  4     Lautstärke im Betrieb in dB und Luftschallemissionsklasse  

von A (gut) bis D (schlecht)
  5   Dauer des eco-Programms in Stunden und Minuten
  6   Beladung beim eco-Programm in Maßgedecken
  7     Energieverbrauch des eco-Programms in kWh für  

100 Spülgänge

Richtige Größe: Bei Vollbeladung ist eine große Geschirrspülmaschine pro Gedeck sparsamer als eine 
kleine.

Warmwasseranschluss: Wenn Sie eine thermische Solaranlage haben, ist die Anschlussmöglichkeit 
an die Warmwasserleitung überlegenswert. Damit kann der Stromverbrauch auf die Hälfte reduziert 
werden.

Achten Sie beim Kauf auch auf den Wasserverbrauch (unter 10 Liter pro Spülgang), siehe oben 3 .

Richtige Programmwahl: Nutzen Sie, wenn möglich, Eco-, Energiespar- oder Umweltprogramme 
(spülen meist bei 50 °C).

TIPPS

GESCHIRRSPÜLER NEU

1

2

3

45

6

7

Stromkosten in 10 Jahren 
abhängig von Effizienzklasse

Geschirrspüler, 14 Maßgedecke; Strompreis von 0,20 Cent/kWh

330 E

450 E

600 EG

D

B
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345

8

67

  1   QR-Code zur EU-Produktdatenbank (EPREL) mit weiteren  
Produktdaten und Informationen zum Label

  2   Energieeffizienz-Klasse des Geräts
  3   Wasserverbrauch des eco-Programms in Litern pro Waschgang
  4   Dauer des eco-Programms in Stunden und Minuten
  5   Beladung beim eco-Programm in kg
  6   Lautstärke im Betrieb in dB und Luftschallemissionsklasse  

von A (gut) bis D (schlecht)
  7   Schleudereffizienzklasse von A (gut) bis G (schlecht)
  8     Energieverbrauch des eco-Programms in kWh für 100 Waschgänge

6

Wasserverbrauch und Schleuderwirkung: Achten Sie auch auf die “Piktogramme“ am Pickerl zur 
Schleuderwirkung 7  (Effizienzklasse A ist am besten) und Wasserverbrauch 3 . Für Waschmaschinen 
mit 7 kg Fassungsvermögen sind ca. 8.000-9.000 Liter/Jahr ein sehr geringer Wert, für 8 kg-Wasch-
maschinen ein Wert unter 10.000 Liter/Jahr. Vor allem bei Verwendung eines Trockners auf hohe 
Schleuderdrehzahl (mind. 1.400 U/min) achten.

Voll befüllen: Die Programmfunktion “½“ reduziert bei halber Beladung zwar den Wasser- und Strom-
verbrauch – aber nicht auf die Hälfte! Es gilt daher: Voll Befüllen ist am effizientesten.

Richtige Waschtemperatur wählen: Beim 60°-Programm wird 85 % des Stromverbrauchs für das 
 Aufheizen benötigt. Waschen Sie ev. statt mit 95° mit 60° und statt mit 60° mit 40°.

Warmwasseranschluss: Rund 70 % des Stromverbrauchs wird für das Aufheizen des  
Wassers verwendet. Wenn Sie eine thermische Solaranlage haben, ist ein Warmwasseranschluss 
 überlegenswert (meist Vorschaltgerät notwendig).

TIPPS

WASCHMASCHINEN NEU

1 Stromkosten in 10 Jahren 
abhängig von Effizienzklasse

Waschmaschine, 7 kg; Strompreis von 0,20 Cent/kWh

495 E

270 E

360 E

B

D

G
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NEUHAUSHALTS-WASCH- 
TROCKENAUTOMATEN

Nur wenn Sie aus Platzgründen keinen Wäschetrockner aufstellen können, ist die Anschaffung 
eines kombinierten Haushalts-Wasch-Trockenautomaten sinnvoll.

Die Energieeffizienz der Kombinationsgeräte ist meist schlechter als die Effizienz der reinen 
 Waschmaschinen bzw. des Wäschetrockners. 

Fast alle Kombinationsgeräte verbrauchen auch beim Trocknen Wasser, zum Kondensieren der  
Feuchtigkeit aus der Trocknungsluft.

Da die Trommel der Kombi-Geräte kleiner ist als die Trommel reiner Wäschetrockner, ist das  
Fassungsvermögen beim Trocknen kleiner als beim Waschen. So muss bei voller Beladung ein Teil 
der gewaschenen Wäsche vor dem Trocknen aus der  Maschine genommen werden.

  1   QR-Code zur EU-Produktdatenbank (EPREL) mit weiteren  
Produktdaten und Informationen zum Label

  2   Energieeffizienz-Klasse des Geräts für den Wasch-Trocken-Zyklus
  3   Energieeffizienz-Klasse des Geräts für den Waschzyklus
  4   Energieverbrauch pro 100 Wasch-Trocken-Zyklen in kWh
  5   Energieverbrauch pro 100 Wasch-Zyklen in kWh
  6   Nennfüllmenge für den Wasch-Trocken-Zyklus in kg
  7   Nennfüllmenge für den Wasch-Zyklus in kg
  8   Wasserverbrauch des Wasch-Trocken-Zyklus in Litern
  9   Wasserverbrauch des Wasch-Zyklus in Litern
  10    Dauer des Wasch-Trocken-Zyklus in Stunden und Minuten
  11    Dauer des Wasch-Zyklus in Stunden und Minuten
  12    Schleudereffizienzklasse von A (gut) bis G (schlecht)
  13    Lautstärke im Betrieb in dB und Luftschallemissionsklasse  

von A (gut) bis D (schlecht)
TIPPS

Stromkosten in 10 Jahren 
abhängig von Effizienzklasse

Zeitraum: 10 Jahre; 6 kg; Strompreis von 0,20 Cent/kWh

1.570 E

1.055 E

2.580 E

B

1

2

3

4 5

6 7

98

10 11

1312

D

G
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  1   QR-Code zur EU-Produktdatenbank (EPREL) mit weiteren  
Produktdaten und Informationen zum Label

  2   Energieeffizienz-Klasse des Geräts
  3   Energieverbrauch für 1.000 Stunden Betrieb in kWh
  4   Energieeffizienz-Klasse im “High-Dynamic-Range“-Modus
  5   Energieverbrauch im “High-Dynamic-Range“-Modus für  

1.000 Stunden Betrieb in kWh
  6   Bildschirmdiagonale in Zentimeter/Zoll sowie waagrechte und 

senkrechte Auflösung in Pixel

TIPPS
Vollständig abschalten: Schalten Sie das Fernsehgerät, den Monitor und ggf. Set-Top Boxen stets  
mit dem Netzschalter ganz ab. Fehlt ein Ausschalter, hilft eine schaltbare Steckdosenleiste, um  
Geräte gleichzeitig und vollständig vom Netz zu nehmen. Bei modernen Geräten bleiben die  
gespeicherten Einstellungen auch ohne Strom erhalten.

Der Stromverbrauch eines TV-Geräts bzw. Monitors hängt hauptsächlich von der Größe der  
Bildschirmdiagonale 6  ab.

Geräte gleicher Größe und Ausstattung können beim Stromverbrauch um bis zu 60 % voneinander 
abweichen! Daher gilt: Stromverbrauch beim Kauf kritisch vergleichen. 

TV-GERÄTE UND MONITORE NEU

1

2

3

4

5

6

Stromkosten in 10 Jahren 
abhängig von Effizienzklasse

Beispiel: 43 Zoll / 100 cm; Strompreis von 0,20 Cent/kWh

60 E

90 ED

155 EG

B
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  1   I: Hersteller, II: Modellbezeichnung
  2   Energieeffizienzklasse des Geräts
  3    Stromverbrauch in kWh bei 160 Trockenzyklen pro Jahr
  4   Gerätetyp (Kondensations-, Abluft- oder gasbetriebener Trockner);  

hier Konden sationstrockner
  5   Geräuschentwicklung während des Trocknens in Dezibel
  6   Bei Kondensationstrocknern: Kondensationseffizienzklasse  

von A (beste) bis G (schlechteste)

TIPPS

WÄSCHETROCKNER

Nur voll beladen ist effizient: Bei halber Beladung halbiert sich der Stromverbrauch nicht, sondern 
sinkt höchstens um 1/3.

Wäsche “gut schleudern“ (mind. 1.400 Umdrehungen) und “lose aufgeschüttelt“ in den Trockner geben.

Textilien nicht übertrocknen. 

Flusensieb möglichst nach jedem Trockengang entleeren und reinigen.

Wäschetrockner, wenn möglich, vermeiden. Am energiesparendsten sind noch immer Wäscheleine 
und Wäscheständer.

Aufstellraum gut lüften (gut belüftet, trocknet die Wäsche besser)

Der Solartrockner, der mit einem thermischen Sonnenkollektor verbunden wird, ermöglicht rund 
50 % Stromkosteneinsparung.

 Beste Geräte: A+++
 Schlechteste Geräte: B

1

2

3

4 5

6

1.011 E

Stromkosten in 10 Jahren 
abhängig von Effizienzklasse

Füllmenge 7 kg, 3 Trockenvorgänge pro Woche; Strompreis von 0,20 Cent/kWh

B

542 EA+

426 E

190 E

A++

A+++



 A+++

 A++

 A+

YZ L

65/2014

X.YZ kWh/cycle*

X.YZ kWh/cycle*

* цикъл � cyklus � por� on � zyklus � πρόγραμμα � ciclo � tsükkel � ohjelma � ciklus  
ciklas � cikls � ċiklu � cyclus � cykl � ciclu � program � cykel
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HAUSHALTS-ELEKTROBACKÖFEN

  1    I: Lieferant; II: Modellbezeichnung 
  2   Energieeffizienzklasse des Garraums
  3    Nutzbares Garraumvolumen in Litern
  4   Energieverbrauch des Garraums bei Standardbeladung in  

 kWh/Zyklus für die Beheizungsfunktion/en (konventionell 
und Umluft) 

Für Haushalts-Gasbacköfen wird ein eigenes Pickerl verwendet. 

 Beste Geräte: A+++
 Schlechteste Geräte: A

TIPPS
Auf das Vorheizen des Backofens kann fast immer verzichtet werden.

Beim Backen mit Umluft kann die Temperatur um 20–30 °C niedriger als bei Ober-/ 
Unterhitze sein.

Bei längeren Backzeiten (über 40 Minuten) kann rund 10 Minuten früher abgeschalten und  
die Restwärme genutzt werden.

Das Backrohr ist für kleine Mengen weniger wirtschaftlich. Toaster, Kleingrill oder die Mikro- 
welle sind hier sparsamer.

Die Mikrowelle ist nur bei kleinen Mengen (1-2 Portionen, ca. 300 g) und beim Erwärmen 
 sparsamer als der Herd. 

Energiesparend kann Tiefgekühltes langsam im Kühlschrank aufgetaut werden.

1

2

3 4

359 E

275 E

Stromkosten in 10 Jahren 
abhängig von Effizienzklasse

Zeitraum: 10 Jahre; Strompreis von 0,20 Cent/kWh

200 EA+++

A

A++
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HAUSHALTS-DUNSTABZUGSHAUBEN

  1    I: Lieferant; II: Modellbezeichnung 
  2    Energieeffizienzklasse des Geräts
  3    Stromverbrauch in kWh/Jahr*
  4     Klasse für die Luftführungseffizienz
  5    Beleuchtungseffizienzklasse
  6    Klasse für den Fettabscheidegrad
  7    Schallleistungspegel in Dezibel

* Beleuchtungszeit pro Tag: 120 Minuten; Betriebszeit pro Tag: 60 Minuten

 Beste Geräte: A+++
 Schlechteste Geräte: D

TIPPS

Geringerer Energieverbrauch soll nicht zu Lasten der Funktion gehen, daher werden Luftführungseffizienz, 
Beleuchtungseffizienz, Fettabscheidegrad und Geräuschentwicklung am Pickerl bewertet.

Die Luftführungseffizienz bewertet die Luftabsaugung. Die Beleuchtungseffizienzklasse bewertet die 
Beleuchtungsqualität auf der Kochfläche im Vergleich zur elektrischen Leistung des Beleuchtungs-
systems. Der Fettabscheidegrad zeigt, wie hoch der Prozentsatz an Fett ist, der aus der angesaug-
ten Luft in den Fettfiltern aufgenommen wird. Geräte der Klasse A haben einen Abscheidegrad von 
 mindestens 95 %. Der Schallleistungspegel gibt die Geräuschentwicklung bei der höchsten Einstel-
lung für den normalen Betrieb in Dezibel an.

Abluft-Dunstabzugshauben blasen auch wertvolle Wärmeenergie ins Freie. Ziehen Sie deshalb 
Umluftgeräte in Betracht, die die Luft reinigen und die Wärme im Inneren belassen.Bei Häusern mit 
Komfortlüftung sollten generell nur Umluftgeräte eingesetzt werden.

Filter regelmäßig reinigen bzw. tauschen. Die Fettschicht im Filter kann eine Brandgefahr darstellen.

1
2

3

4 5 6 7

Stromkosten in 10 Jahren 
abhängig von Effizienzklasse

Zeitraum: 10 Jahre; Strompreis von 0,20 Cent/kWh; 1 Stunde/Tag

100 EA

66 E

182 ED

A+++
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  1    Energieeffizienz-Klasse der Lichtquelle
  2    QR-Code zur EU-Produktdatenbank (EPREL) mit weiteren  

Produktdaten und Informationen zum Label
  3    Energieverbrauch für 1.000 Stunden Betrieb in kWh

TIPPS
Halogenlampen sparsam verwenden.

Achten Sie beim Kauf von LED-Lampen auf die Lumen-Angaben. Lumen [lm] gibt die Lichtleistung 
an, also wie hell eine Lampe ist.

Bringen Sie die Leuchten dort an, wo Licht tatsächlich gebraucht wird (Arbeitsplatte, Leseecke, 
Kochbereich, etc.).

Indirekt strahlende Leuchten (z. B. Wand- oder Deckenfluter) brauchen bei gleicher Beleuchtungs-
stärke rund 80 % mehr Strom als direkt strahlende Leuchten.

Beleuchtungskörper regelmäßig reinigen.

Lumen-Richtwert im Vergleich zur Glühlampe:

 LUMEN-LED  WATT-Glühlampe
Lichtstrom LED-Lampe Leistungsaufnahme

 136 lm  15 W

 249 lm  25 W

 470 lm  40 W

 806 lm  60 W

 1.055 lm  75 W

 1.521 lm  100 W

 2.452 lm  150 W

 3.452 lm  200 W
en

ts
pr

ic
ht

12

Ab September 2021 gibt es das neue Pickerl mit der Skala von 
A bis G für Lampen, LED-Module und für Leuchten, bei denen 
die Lichtquelle nicht gewechselt werden kann.

LICHTQUELLEN NEU

1

23



INFORMATIONEN AUF DER  
LEUCHTMITTEL-VERPACKUNG
Die rasanten Fortschritte bei der Lampentechnologie machen es erforderlich, genau auf die
Herstellerangaben zu achten. Es gibt große Qualitätsunterschiede am Markt.

  1    Lichtstrom (Lumen) "wie hell": Die neue Lampe sollte über einen ähnlich hohen Lumen-Wert verfügen 
wie die alte Lampe. Auf der Verpackung von Haushaltslampen finden Sie auch einen Vergleich, welcher 
Glühlampe die neue Lampe in der Helligkeit entspricht. Beispiel oben: eine 4 Watt LED mit einem Licht-
strom von 470 Lumen entspricht in der Helligkeit einer 40 Watt Glühlampe.

   2    Lampenleistung (W) "welche Leistung": Die herkömmlichen Watt-Angaben sind bei LEDs nicht so aus-
sagekräftig, besser ist es, sich am Lichtstrom, dem Lumen-Wert, zu orientieren.

  3    Lebensdauer "wie lange": bei "Retrofit-Lampen" (= LED-Lampen mit Schraubgewinde zum einfachen 
Ersatz von Glühlampen) meist 20.000 – 30.000 Stunden

  4    Lichtfarbe (Farbtemperatur in Kelvin) "welche Lichtstimmung": warmweiß unter 3.300 K (z. B. fürs 
Wohnzimmer) neutralweiß oder kaltweiß 3.300 bis 5.300 K (z. B. für den Schreibtisch)

  5    Dimmbarkeit "wie regelbar": Nicht alle Lampen sind dimmbar, sehen Sie vor dem Kauf auf der  
Verpackung nach.

  6    Energie-Pickerl "wie stromsparend": Achten Sie bei Lichtquellen auf das Pickerl. Ab September 2021 
gibt es das neue Pickerl mit der Skala von A (gut) bis G (schlecht). Die meisten der früheren  
A++-Lichtquellen erhalten eine D- oder E-Bewertung.

4

5

6

2

1

3

13
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KLIMAGERÄTE

Stromkosten in 10 Jahren 
abhängig von Effizienzklasse

Zeitraum: 10 Jahre; Wand-Split-Gerät, Kühlleistung 3,5 kW, 
500 Stunden im Kühlbetrieb; Strompreis von 0,20 Cent/kWh

276 EA+++

348 EA++

708 EB

  1    I: Hersteller, II: Modellbezeichnung
  2    Energieeffizienzklasse des Geräts im Kühlbetrieb
  3    Energieeffizienzklasse des Geräts im Heizbetrieb
  4    Kühlleistung in Kilowatt
  5    Heizleistung in Kilowatt
  6    Nennleistungszahl: Verhältnis von Kühlleistung zu elektrischer 

Leistungsaufnahme
  7    Nennleistungszahl: Verhältnis von Heizleistung zu elektrischer 

Leistungsaufnahme
  8    Stromverbrauch in kWh bei 60 Minuten Volllastbetrieb
  9  Geräuschentwicklung in Dezibel
Gekennzeichnet sind Klimageräte bis 12 kW Kühlleistung.
* Bei Verwendung klimaschonender Kühlmittel gelten geringere Anforderungen.

 Beste Geräte: A+++
 Schlechteste Geräte:* 

 A Kühlbetrieb
 B Heizbetrieb

TIPPS
Raumklimageräte verbrauchen viel Strom und können in den meisten Fällen durch richtige  Beschattung, 
Nachtlüftung, richtiges Bauen und Lüften vermieden werden.

Bei Neubau und größeren Renovierungen von Wohngebäuden muss lt. Bautechnikgesetz die  Vermeidung 
der sommerlichen Überwärmung ohne Klimageräte gewährleistet sein.

Tipps bei Hitze:
– Tagsüber Fenster nur kurz öffnen (Lüften wie im Winter)
– Nachts und in den kühlen Morgenstunden gut durchlüften (Querlüften)
– Fensterläden, Jalousien, Rollläden tagsüber geschlossen halten
– Raumklimageräte nur nach Bedarf verwenden

1

2 3

54

76
8

9
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Gekennzeichnet sind Klimageräte bis 12 kW Kühlleistung.

AUTOREIFEN

  1    Kraftstoffeffizienz-Klasse
  2    Nasshaftungs-Klasse
  3     Externes Rollgeräusch des Reifens symbolisch mit Wellen  

dargestellt: Eine schwarze Welle zeigt den niedrigsten Geräusch-
pegel an, drei den höchsten. Solche Reifen mit 3 Wellen über-
schreiten die ab 2016 geltenden Geräusch-Emissions-Regeln.

 Beste Reifen: A
 Schlechteste Reifen: G

Kraftstoffkosten in 5 Jahren
abhängig von Effizienzklasse

340 € Einsparung bei 
10.000 km/a bei 6 l/100 km 

in 5 Jahren bei 1,5 €/l

4.160 €A

4.500 €G

A

G

Bremsweg eines PKW
abhängig von Effizienzklasse

Tempo 80 bei Nässe

42 m

60 m

TIPPS

Rund 7,5 % Kraftstoffeinsparung: Rund 20 % des Treibstoffverbrauchs werden allein zur Über-
windung des Rollwiderstands der Reifen verbraucht! Zwischen den Kategorien A und G liegen rund 
7,5 % Kraftstoffersparnis, bei 10.000 km/Jahr und 6 l/100 km Verbrauch sind das rund 340 Euro 
Einsparung in 5 Jahren.

Bremseigenschaften: Mit Reifen der Klasse A verkürzt sich der Bremsweg eines PKWs von Tempo 80 
bei Nässe im Vergleich zu Reifen der Kategorie G um bis zu 18 Meter. 

Geräuschentwicklung: Reifen mit einer schwarzen Welle am Pickerl reduzieren das Abrollgeräusch 
um 20 % im Vergleich zu Reifen mit drei schwarzen Wellen.

Achten Sie auf den richtigen Luftdruck, damit sparen Sie Kraftstoff.

Die drei Kriterien des Reifenlabels sind nicht die einzigen Leistungsmerkmale eines Reifens, auch 
andere, wie Aquaplaning, Fahrstabilität oder Seitenführung, werden bei Reifentests geprüft.

1 2

3
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HEIZUNGSUMWÄLZPUMPEN

 Hocheffiziente Heizungspumpen erkennen Sie an der Energieverbrauchskennzeichnung,  
dem Energie-Effizienz-Index EEI. Je niedriger der EEI, desto besser. 

 Der EEI von Nassläufer-Umwälzpumpen darf maximal 0,23 sein. Das gilt für neue externe  
Pumpen genauso wie für neu integrierte Pumpen in Wärmeerzeugern und Solarstationen.

 Besonders effiziente Umwälzpumpen weisen bereits jetzt einen EEI von weniger als 0,2 auf.

Verpflichtende Energie-Kennzeichnung für Pumpen:

Stromkosten in 10 Jahren 
abhängig von Effizienzklasse

Nassläufer-Umwälzpumpen Einfamilienhaus, Zeitraum: 
10 Jahre; Strompreis von 0,20 Cent/kWh;

91 EEEI 0,15*

122 EEEI 0,20

140 EEEI 0,23

TIPPS
Tipps für den sparsamen Betrieb:
– Nur so viele Pumpen, wie wirklich erforderlich sind, einsetzen.
– Pumpen in der notwendigen Leistungsstufe anschaffen (nicht überdimensionieren).
– Pumpen auf geringst möglicher Stufe betreiben.
–  Pumpen in nicht benötigten Zeiten (Sommer) bzw. in Zeiten mit geringer Anforderung  

(Übergangssaison) auf geringer Leistungsstufe betreiben bzw. abschalten. 
– Der Tausch einer Altpumpe amortisiert sich durchnittlich in weniger als 3 Jahren.

Online Pumpentest: www.pumpentest.at
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DAS DIGITALE PICKERL

Mit QR-Code noch mehr Information

Die neuen Energie-Pickerl enthalten auch einen QR-Code, mit dem KonsumentInnen zusätzliche 
Produktinformationen abrufen können. Es handelt sich dabei aber nicht um Werbung oder Links  
zu Webseiten der Produzenten, sondern um technische Daten und konkrete Fakten zum Energie-
verbrauch und zur Energieeffizienz der jeweiligen Produkte. 

Produktdatenbank Online Portal EPREL

Der QR-Code am Pickerl von Geschirrspülern, Waschmaschinen, Wasch-Trockenautomaten, Kühl-
schränken und elektronischen Displays leitet VerbraucherInnen direkt zum Datenblatt im Internet weiter.  
Diese Produktinformationen sind in der EU-Produktdatenbank EPREL (EU Product Database for 
Energy Labelling) gespeichert und sollen zukünftig schrittweise für weitere Produktgruppen zur  
Verfügung gestellt werden. So soll es für VerbraucherInnen einfacher werden, Modelle zu  
vergleichen und das für sie passende Gerät zu finden.
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SO WERDEN SIE KOSTENLOS 
ENERGIEKOSTEN LOS

Quellen: www.eu-label.de, eur-lex.europa.eu, https://ec.europa.eu/info/energy-climate-change-environment/standards-tools-and-labels/products-labelling-
rules-and-requirements/energy-label-and-ecodesign/energy-efficient-products_en
Richtlinie 2017/1369/EU, Richtlinie 2010/30/EU, Richtlinie 2002/40/EG,
Delegierte EU Verordnungen Nr. 2019/2017 (Geschirrspüler), Nr. 2019/2016 (Kühlgeräte), Nr. 2019/2014 (Waschmaschinen und Haushalts-Wasch-
Trockner), Nr. 2019/2013 (TVs und elektronische Displays), Nr. 2019/2015 (Lichtquellen), Nr. 626/2011 (Klimageräte), Nr. 392/2012 (Wäschetrock-
ner), Nr. 65/2014 (Haushaltsbacköfen und -dunstabzugshauben), 
Fotos: OÖESV, Fotolia, Adobestock/Andrey Popo. Alle Angaben trotz sorgfältiger Bearbeitung ohne Gewähr.

Produktunabhängige und kostenlose Beratung rund ums Bauen, Sanieren, Heizen 
und Wohnen.

Nutzen Sie das umfassende produktunabhängige Beratungsangebot des OÖ Energiesparverbandes: 
Egal, welche Energiefragen Sie in der Beratung ansprechen, die fachkundigen EnergieberaterInnen 
des OÖ Energiesparverbandes geben umfassende Antworten. 

Wie kommen Sie zur Energieberatung? 

 Telefonisch: Hotline: 0800-205 206 oder Tel.: 0732-7720-14860 

 E-Mail: beratung@esv.or.at 

 Internet-Formular zur Anforderung der Energieberatung unter www.energiesparverband.at

Wenn Sie mehr wissen wollen:

 Produktunabhängige Energieberatung  
mit wertvollen Tipps rund ums Bauen, 
Sanieren, Heizen und Wohnen ist für 
Haushalte kostenlos

 Gerne können Sie beim OÖ Energie- 
sparverband kostenlos ein Strom- 
messgerät ausborgen.

www.energiesparverband.at 
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Viele produktunabhängige Informationen, Tipps und Hinweise 
gibt es in den Broschüren des OÖ Energiesparverbandes. 
Die Publikationen sind kostenlos beim OÖ Energiesparverband und online 
(www.energiesparverband.at/broschuere) erhältlich.

StromspeicherNeubau Solarwärme-AnlagenSanierung

WärmepumpenHeizungspumpen LED

Ihr Zuhause in neuem Licht

LEDLED

Pellets

Energie-Pickerl HeizgeräteUmweltfreundlich gedämmt Smart HomeElektro-Auto

Strom sparen 
im Haushalt

Strom sparenSommertauglich Bauen PhotovoltaikRichtig einheizen

Richtig einheizen

in Oberösterreich
mit Holz
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Dieser Folder bietet Ihnen Informationen für den Kauf von Haushalts-
geräten. Egal, ob Sie ein Elektrogerät kaufen oder Autoreifen brauchen, 
achten Sie auf das Pickerl! So können Sie beim Kauf einfach Kosten 
und Energie für die nächsten 10–15 Jahre sparen!

Weitere Informationen zum Strom- & Energiekosten-Sparen erhalten 
Sie beim Energiesparverband des Landes Oberösterreich. Dort können 
Sie auch kostenlos ein Strommessgerät zur Überprüfung des Strom-
verbrauchs Ihrer Elektrogeräte ausborgen.
Links zu Datenbanken mit sparsamen Haushaltsgeräten finden Sie  
auf der Homepage des Energiesparverbandes.

Information rund um Bauen, Sanieren, Heizen und Wohnen  
finden Sie unter www.energiesparverband.at

Gerne können Sie auch eine produktunabhängige und kostenlose  
Beratung anfordern (0800-205-206, online oder per E-Mail: office@esv.or.at)

ENERGIE-PICKERL HILFT BEIM GERÄTE-KAUF

So werden Sie  
kostenlos Energie-

kosten los:

Hotline: 0800-205-206
Ihr schneller Draht zum guten Rat!

OÖ Energiesparverband
Landstraße 45, 4020 Linz 
Tel.: 0732-7720-14860
Hotline: 0800-205-206 
E-Mail: office@esv.or.at 
www.energiesparverband.at
ZVR 171568947
Stand: April 2021

Gefördert aus Mitteln des Landes Oberösterreich


